lll M A R K E L IHR VERTRAG WIRD BETREUT VON

KuV24 GmbH
Karlstrasse 99
89073 Ulm

Deutschland
Angebot 073127703 63

E-Mail: info@kuv24.de

Allgemeine Angebotsdaten
Markel Pro Dienstleister Nr. ON.MPD.74452

Interessent(in) Kohler Industrie-Schulungen und Priifservice
Michael Kéhler
Hohenstr. 2
89264 Weillenhorn
Deutschland

Giiltigkeit des Angebotes / der Indikation Das Angebot ist 8 Wochen giltig.

Das vorliegende Angebot basiert auf der Kenntnis des zu versichernden Risikos am Tag der Angebotsunterbreitung. Sollten sich
nach Indikationsabgabe / Angebotsabgabe aber noch vor Abgabe lhrer Annahmeerklirung wesentliche Anderungen am Risiko
ergeben, die zu einer Neubeurteilung des Risikos fiihren wiirden, so sind diese vom Versicherungsnehmer dem Versicherer
unverziiglich anzuzeigen. Der Versicherer behalt sich in diesem Falle das Recht vor, das Angebot den neuen Umstanden
entsprechend anzupassen oder eine Deckung abzulehnen.

lhr Produkt Markel Pro Dienstleister

Versicherte Tatigkeit(en) Tatigkeiten gemal lhren Angaben: Siehe Besondere Vereinbarung,
Sicherheitsberater/-beauftragte (Werksschutz), Coach, Trainer,
Sachverstandige und Gutachter, externe Fachkraft fiir Maschinenschutz

Umsatz 0,00 - 30.000,00 EUR
Laufzeit 01.05.2026, 00:00 Uhr bis 01.05.2029, 00:00 Uhr
Versicherungsbedingungen Markel Pro Dienstleister Haftpflicht Versicherungsbedingungen v1
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Angebot Nr. ON.MPD.74452 Markel Pro Dienstleister

Vermogensschaden-Haftpflichtversicherung

Vereinbarte Versicherungssumme(n) fiir Vermdgensschaden 1.000.000,00 EUR
Jahreshdchstleistung Die Versicherungssumme steht 3-fach

maximiert je Versicherungsjahr zur

Verfligung.
Selbstbehalt fiir Vermodgensschaden 0,00 EUR
Eigenschdaden mit Entschddigungsgrenze
von GemadR Bedingungen A.6
Selbstbehalt 250,00 EUR

Biiro- und Betriebshaftpflicht-Versicherung einschlieRlich Produkthaftpflicht-
Versicherung

Vereinbarte Versicherungssumme(n) fiir Personen- und Sachschaden 5.000.000,00 EUR
Jahreshdchstleistung Die Versicherungssumme steht 3-fach

maximiert je Versicherungsjahr zur

Verfligung.
Selbstbehalt fiir Personen- und Sachschaden fiir Personenschaden 0,00 EUR

fiir Sachschaden 0,00 EUR
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Angebot Nr. ON.MPD.74452

Ausgewahlte Leistungen

Markel Pro Dienstleister

Vermégensschadenhaftpflicht (VSH)
Betriebshaftpflicht (BHV)
Eigenschaden (EIG)

Nachlass fiir Versandart
Existenzgriinder bzw. Startup

Laufzeitnachlass

(Jahresnettobeitrag)
Jahresbruttobeitrag

www.markel.de

420,00 EUR
80,00 EUR
50,00 EUR
-5,00 EUR

-81,75 EUR

-46,32 EUR

416,93 EUR
496,15 EUR
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Angebot Nr. ON.MPD.74452 Markel Pro Dienstleister

Risikoinformationen

1. Der Antragsteller hatte in den letzten 5 Jahren:

a. Schaden, die zusammen 2.500 € {ibersteigen. Nein

b. Anspriiche oder Ermittlungen gegen sich (oder eine Nein
mitversicherte Person) im Rahmen der versicherten
Tatigkeit. Ferner sind lhnen heute keine Umstande
bekannt, die zu einem Schaden fiihren kénnten.

2.  Vermdgenseigenschaden: Der Antragsteller hat in den Nein
letzten 5 Jahren einen Vermdgenseigenschaden durch
eigene Mitarbeiter erlitten.

3. Weitere Tatigkeiten: Mochten Sie weitere Tatigkeiten Nein
versichern?

4.  Anpassung: Wiinschen Sie weitere/andere Nein
Anpassungen?
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Angebot Nr. ON.MPD.74452 Markel Pro Dienstleister

Besondere Deckungsvereinbarungen

STARTUP-UNTERNEHMEN UND EXISTENZGRUNDER

Im ausgewiesenen Beitrag ist ein Nachlass von 15 % beriicksichtigt. Der Nachlass wird fiir die ersten beiden
Versicherungsjahre gewahrt und erlischt automatisch zur iberndachsten Hauptfalligkeit.

Definition Startup-Unternehmen und Existenzgriinder:

- Fir Existenzgriinder bis zu einem Jahr nach Firmengriindung.
- Selbstandige und Freiberufler, deren Aufnahme der Tatigkeit nicht langer als 12 Monate zuriickliegt.

Mitversichert gilt die Tatigkeit als:

Versicherungsschutz wird gewahrt fiir die Tatigkeiten als Sachverstandiger oder Gutachter, insbesondere fiir
* das Treffen einer Aussage (Wort und Schrift) zu einem bestimmten Sachverhalt,
* die Interpretation von Situationen (auch vor Behdrden und dem Gericht),

e die fachliche Beantwortung von Sachfragen,

* die Erstellung von fachlichen und professionellen Urteilen,

mit Ausnahme folgender Tatigkeitsbereiche:

* Altlasten,

e Baugrundbewertung,

* Bodensanierung,

¢ Kunst,

e Umwelt,

e Umweltanalytik,

* Umweltschutz,

e Wertgutachten Immobilien.

Versicherungsschutz wird gewahrt fiir die Tatigkeiten als Sicherheitsberater/-beauftragter (Werksschutz), insbesondere fiir
* die Steuerung und Kontrolle von

* Videoiiberwachungsanlagen

e Einbruchmeldeanlagen

* Brandmeldeanlagen

e das Durchfiihren von Kontrollgangen und Zugangskontrollen in angemessenen zeitlichen Abstdanden

* die angemessene Intervention bei Alarmen

* das Berichts- und Meldewesen

* den Informations- und Geheimnisschutz

* Koordinierung der Sicherheitsbelange zwischen den Beteiligten

* Mitwirkung bei der Abstimmung und Information mit beteiligten Behdrden und Institutionen, wie Berufsgenossenschaften,
Gewerbeaufsichtsamt etc.

* Analyse der Entwurfs- und Ausfiihrungsplanung in Bezug auf Sicherheitsrisiken und Gesundheitsschutzaspekte

* die Ausarbeitung des Sicherheitskonzeptes auf Grundlage der vorgenommenen Analysen

* die Beratung bei der Planung bleibender sicherheitstechnischer Wartungseinrichtungen

« die Uberpriifung der Umsetzung des Sicherheitskonzeptes und anderer sicherheitsrelevanter Elemente in die
Planungs- und Ausschreibungsunterlagen

* die Beratung hinsichtlich der Terminplanung bei der Festlegung angemessener Ausfiihrungszeitraume fiir MalRnahmen
im Rahmen der Sicherheits-Koordination

e die Mitwirkung bei der Vergabe von Auftragen, insbesondere das Priifen von Angeboten auf Vollstandigkeit und
sachliche Richtigkeit angebotener Leistungen im Zusammenhang mit Sicherheitsschutz

« die laufende Uberpriifung des Sicherheitsplanes und erforderliche Veranlassung von Anderungen/Ergénzungen,
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Angebot Nr. ON.MPD.74452 Markel Pro Dienstleister

notfalls Fortschreibung sowie Bekanntmachung aktualisierter Sicherheits-Plane
* die Koordinierung der Gewerke/Auftragnehmer zum Ausschluss gegenseitiger Gefahrdungen

Versicherungsschutz wird gewahrt fiir die Tatigkeiten als Coach, insbesondere fiir

* Planung und Durchfiihrung von Schulungen und Seminaren, Weiterbildungs- und Qualifizierungsmalinahmen
* Teamentwicklung, Organisationsentwicklung, Potentialanalyse

* Personalschulung, Coaching, Teamcoaching, Personlichkeitscoaching, Workshops

* Management Coaching, Videotraining

* Gesundheitscoaching (z.B. Work-Life-Balance, Stressbewaltigung, Entspannungstechniken)

¢ Moderation, Workshop Moderation

Versicherungsschutz besteht auch fiir die Tatigkeit als Berater fiir die folgenden Privatbereiche:
* Private Coach / Mental Coach

* Erndhrungs- und Lebensmittelberatung

* Einrichtungs- und Gestaltungsberatung im Bereich Wohnen und Arbeiten

* Familien- und Erziehungsberatung

* Personlichkeits-, Kleidungs- und Stilberatung

* Entspannungs- und Wohlfiihlberatung

* Fitness- und Sportberatung

* Beratung im Bereich Spiritualitat

RISIKOAUSSCHLUSSE

In Erweiterung des Bedingungswerks wird kein Versicherungsschutz gewahrt fiir

e Leistungen, die (iber Krankenkassen oder dahnliche Trager abgerechnet werden

Externe Fachkrafte/Beauftragte/Berater fiir Maschinenschutz

Versicherungsschutz wird gewahrt fiir die Tatigkeiten als externe Fachkrafte/Beauftragte/Berater fiir Maschinenschutz
insbesondere fiir

* Bewertung des sicherheitstechnischen Zustands von alten oder gebrauchten Maschinen in Einklang mit der
Betriebssicherheitsverordnung

* Validierung der sicherheitstechnischen Anforderungen, Ermittlung des Performance Level

* Erstellung von produktspezifischen Richtlinien- und Normenrecherchen

* Erstellung von Risikobeurteilungen

* Beratung bei betrieblichen Verdanderungen in den Arbeitsbedingungen und in der Organisation wie Neubau, Umbau,
Einfiihrung von neuen Gerdten, Maschinen und Stoffen etc.

BESONDERE DECKUNGSVEREINBARUNGEN VEMA E.G.

In Ergdnzung der vereinbarten Versicherungsbedingungen Markel Pro Dienstleister v1 gelten folgende Besondere
Deckungsvereinbarungen:

1. ABWEICHUNGEN ZU DEN VERBANDSBEDINGUNGEN DES GDV (GESAMTVERBAND DER DEUTSCHEN
VERSICHERUNGSWIRTSCHAFT)

Weichen die dem Vertrag zugrundeliegenden Versicherungsbedingungen am Schadenstag oder bei
Vertragsabschluss von den vom GDV empfohlenen empfohlenen (zum Schadenzeitpunkt aktuelle Fassung), zum
Nachteil des Versicherungsnehmers ab, wird der Versicherer auf Wunsch des Versicherungsnehmers nach diesen
Bedingungen regulieren.
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2. ABWEICHUNGEN ZU DEN VERBANDSBEDINGUNGEN DES GDV (GESAMTVERBAND DER DEUTSCHEN
VERSICHERUNGSWIRTSCHAFT)

Die Erstpramie gilt als unverziiglich entrichtet, wenn diese innerhalb von 4 Wochen nach Erhalt der Police und
Pramienrechnung bezahlt wird.

3. VERSEHENSKLAUSEL

Unterbleibt versehentlich eine Anzeige bzw. die Erfiillung einer vertraglichen Obliegenheit, so beeintrachtigt das
die Leistungspflicht nicht, wenn der Versicherungsnehmer oder die versicherte Person nach Erkennen die Anzeige
unverziiglich nachgeholt bzw. die Obliegenheit unverziiglich erfiillt hat. Diese Regelung gilt fiir Schaden bis 5.000
€

4. SUMMEN- UND KONDITIONSDIFFERENZDECKUNG BIS MAX. 6 MONATE

Zwischen vorbehaltsloser Antragstellung und Versicherungsbeginn des Vertrages, maximal fiir 6 Monate, gilt eine
pramienfreie Konditions- und Summendifferenzdeckung. Der Versicherer tibernimmt die Differenz zu dem Teil des
Schadens der nach dem gestellten Antrag und Bedingungen zu erstatten ware, zu der vom Vorversicherer
erbrachten Leistung.

Die Konditions- und Summendifferenzdeckung greift nicht, wenn der Vorversicherer wegen Nichtzahlung der
Pramie und Verletzung von Obliegenheiten leistungsfrei ist.

5. KURZUNG DER VERSICHERUNGSLEISTUNG WEGEN GROBER FAHRLASSIGKEIT

Der Versicherer kann bei grob fahrldssiger Schadensverursachung, sowie bei grob fahrlassigem VerstoR gegen
gesetzliche, behordliche oder vereinbarte Vorschriften/Obliegenheiten die Schadenersatzleistung bei Schaden bis
250.000 Euro um héchstens 20% kiirzen. Ist der Schaden héher, werden fiir den Schadensanteil in Héhe von
250.000 Euro ebenfalls hochstens 20% gekiirzt. Die Beweislast fiir das Vorliegen der groben Fahrlassigkeit tragt
der Versicherer.

6. ANZEIGEPFLICHT (GEFAHRUMSTANDE BEI VERTRAGSABSCHLUSS) UND GEFAHRERHOHUNG

Tritt nach Vertragsbeginn der Versicherungsfall ein und hat der Versicherungsnehmer seine Anzeigepflichten nach
§ 19 VVG grob fahrlassig verletzt, so wird der Versicherer im Schadensfall abweichend von § 21 Absatz 2 VVG
seine Schadensersatzleistung bei Schaden bis 250.000 € um maximal 20% kiirzen. Ist der Schaden héher, werden
fiir den Schadensanteil in Hohe von 250.000 € ebenfalls hochstens 20% gekiirzt.

Tritt nach einer Gefahrerhéhung der Versicherungsfall ein und hat der Versicherungsnehmer seine Anzeigepflichten
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nach § 23 VVG grob fahrldssig verletzt, so wird der Versicherer im Schadensfall abweichend von § 26 Absatz 1 VVG
seine Schadensersatzleistung bei Schaden bis 250.000 € um maximal 20% kiirzen. Ist der Schaden héher, werden
fiir den Schadensanteil in Hohe von 250.000 € ebenfalls héchstens 20% gekdirzt.

7. VERZICHT DES VERSICHERERS AUF SCHADENFALLKUNDIGUNG

Abweichend von § 92 und § 111 VVG wird der Versicherer sein Kiindigungsrecht nach Eintritt des
Versicherungsfalles nur ausiiben, wenn der Versicherungsnehmer vom Versicherer formulierte Auflagen zur
Risikoverbesserung nicht fristgemal umsetzt.

8. BESSERSTELLUNGSKLAUSEL

Sollte sich bei konkreten Schadenfallen herausstellen, dass die Vertragsbedingungen des Vorvertrages beim
gleichen oder einem anderen Versicherer fiir den Versicherungsnehmer giinstiger sind, wird der Versicherer nach
den Bedingungen des Vorvertrages regulieren.

Der Versicherungsnehmer hat in diesem Fall die Vertragsunterlagen des Vorvertrages zur Verfiigung zu stellen.
Die Besserstellungsklausel gilt nur insoweit, dass bei Versichererwechsel die betroffene Grundgefahr weiter
versichert und im Falle einer unzureichenden Versicherungssumme keine Reduzierung der Versicherungssumme
vorgenommen wurde.

Diese Regelung gilt fiir Schaden bis 500.000 € und bis zu 3 Jahren nach Versicherer-/Tarifwechsel.

9. INTERNET-STRAF-RECHTSSCHUTZ

Der Versicherer ersetzt unabhdngig von einer moglichen Schadenersatzforderung eines Dritten die gesetzlichen
Kosten der Verteidigung, wenn dem Versicherungsnehmer oder mitversicherten Personen in Ausiibung der
beruflichen Tatigkeit fiir das versicherte Unternehmen ein strafrechtliches Vergehen vorgeworfen wird, bei dessen
Begehung das Internet als Medium genutzt wird (zum Beispiel Beleidigung, unerlaubte Verwertung urheberrechtlich
geschiitzter Werke).

10. BEITRAGSFREIE BEDINGUNGSVERBESSERUNGEN/INNOVATIONSKLAUSEL

Werden wahrend eines Versicherungsjahres pramienneutrale Bedingungsverbesserungen zwischen der VEMA e.G.
und Markel vereinbart, so finden diese Verbesserungen mit sofortiger Wirkung Anwendung auf diesen
Versicherungsvertrag.

11. KLARSTELLUNG SUBUNTERNEHMER
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Klarstellend zu Punkt C.3 gelten auch unternehmensfremde Subunternehmer-Leistungen als versichert.

12. NACHHAFTUNG WEGEN TATIGKEITSAUFGABE BIS 10 JAHRE

In Erweiterung zu Punkt G.3 besteht fiir die Dauer von 10 Jahren nach Vertragsende Versicherungsschutz, auch fiir
Versicherungsfalle, die nach der Beendigung des Versicherungsvertrags eintreten.

13. REGRESSVERZICHT

Der Versicherer verzichtet auf Wunsch des Versicherungsnehmers auf eine Regressnahme gegeniiber den
Mitarbeitenden des Versicherungsnehmers, es sei denn, der Schadenverursacher hat den Schaden vorsatzlich
verursacht. Dies gilt nicht fiir einen Regress gegen eine Haftpflichtversicherung des Schadenverursachers.

14. FALSCHE BANKVERBINDUNG / UNTERLASSENER HINWEIS AUF ABBUCHUNG

Wird versehentlich eine falsche Bankverbindung angegeben oder unterbleibt der Hinweis zur Abbuchung schadet
dies dem Versicherungsschutz nicht, wenn unverziiglich nach Feststellung des Fehlers eine korrigierte
Abbuchungserlaubnis erteilt oder eine Uberweisung erfolgt. Dies gilt insbesondere fiir den ersten oder einmaligen
Beitrag. Gleiches gilt, wenn der Versicherungsnehmer bei Riicklastschriften die Uberweisung innerhalb von 14
Tagen nach Information durch den Versicherer vornimmt.

15. REPRASENTANTEN

Bei Kapitalgesellschaften sind Reprasentanten ausschliefslich die gesetzlichen Vertreter, bei
Personengesellschaften die Inhaber, soweit diese die vollstandige Herrschaft iiber die versicherten Sachen besitzen.

16. MAKLERKLAUSEL

Der betreuende Versicherungsmakler ist berechtigt, vertraglich obliegende Anzeigen und Willenserklarungen und
Zahlungen des Versicherungsnehmers fiir den Versicherer in Empfang zu nehmen. Diese Verpflichtungen gelten als
erfiillt, wenn sie bei der Maklerfirma eingegangen sind. Der Versicherungsmakler ist zur unverziiglichen Weitergabe
verpflichtet. Ein Zeitraum von 10 Tagen gilt in jedem Fall als unverziiglich.
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17. SALVATORISCHE KLAUSEL

Sollte eine Bestimmung dieser Zusage unwirksam sein, wird die Wirksamkeit der {ibrigen Bestimmungen davon
nicht beriihrt.

18. WIDERRUF UND ANDERUNG DIESER ZUSAGE

Diese Vereinbarung kann mit einer Frist von 3 Monaten fiir neu vermittelte Vertrage gekiindigt werden. Fiir
bestehende Vertrage ist eine Anderung / ein Widerruf mit Zustimmung der VEMA in besonderen Fallen mdglich.

19. TEXTFORM

Anzeigen und Erklarungen des Versicherers bediirfen der Textform.
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Versicherungsbedingungen und Erkldrungen

Sie haben die nachstehend aufgefiihrten Unterlagen gelesen und akzeptiert, Sie haben die

- Markel Pro Dienstleister Haftpflicht Versicherungsbedingungen - Mitteilung gemalk §19 Absatz 5 VVG -
Widerrufsbelehrung - Datenschutzerklarung - Informationspflichten Version 1

vor Antragstellung in Textform erhalten.

Schadenmeldung an:

Markel Insurance SE
Sophienstr. 26
80333 Miinchen

schaden@markel.de
Tel.: +49 89 205094-400

Miinchen, 15.04.2026

Frederik Wulff (Vorstandsvorsitzender) Dr. Ulfried Spessert (Vorstand)

www.markel.de Seite 11von 11



	Angebot
	Vermögensschaden-Haftpflichtversicherung
	Büro- und Betriebshaftpflicht-Versicherung einschließlich Produkthaftpflicht-Versicherung
	Ausgewählte Leistungen
	Besondere Deckungsvereinbarungen
	Schadenmeldung an:
	München, 15.04.2026

